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  Es ist nicht immer „einfach“
Schuld sind immer die anderen und weil es so einfach ist, sind es 
meist dann auch die Schwächeren. Die „da oben“ tun nichts und 
sie schützen uns nicht vor den „Schuldigen“. Diese Denkstruktur ist 
primitiv und lenkt von wirklichen Ursachen ab. Je einschlägiger die 
Krisen, desto lauter der Schrei, den „Anderen“ zu verurteilen. Für Po-
pulisten ist es ein probates Mittel, um Wählerstimmen zu generieren. 
Das Schlimme ist, es funktioniert immer noch, vielleicht sogar mehr 
denn je. Weltweit kommen immer mehr pöbelnde Kandidaten in die 
Regierungsverantwortung, in den USA vielleicht bald ein zweites 
Mal. Demokraten dagegen legen mit Beweisen Straftaten und Lügen 
der populistischen Amtsbewerber offen. Sie warnen vor deren rassis-
tischen und nationalsozialistischen Denkstrukturen und ihren durch 
die Geschichte belegten katastrophalen Folgen. Sie ziehen Parallelen 
zu den Zeiten, in denen menschenverachtende Deportationen sowie 
Vernichtungen von Menschenleben durch wahnsinnige Despoten 
und Narzissten stattfanden. Demokraten fordern desweiteren die 
Wähler auf, den Anfängen zu wehren und die Gefahren, die ein dro-
hender Demokratieverlust mit sich bringt, nicht zu unterschätzen.
Doch dann muss man feststellen, dass die Aufklärungen und War-
nungen gar nicht vonnöten sind. Die Anhänger und Wähler dieser 
Extremparteien sind längst bestens informiert und organisiert, sie 
wählen diese Politiker nicht obwohl, sondern weil sie so denken und 
reden. Diese Wähler sind keine Verführten ...
Ich wünsche Ihnen Kraft, Vielfalt, Frieden und Gesundheit und einen  
goldenen Herbst – im Übrigen war am 1.9. nicht nur eine Richtungs-
wahl in Deutschland, sondern auch der Jahrestag des Beginns des 
zweiten Weltkrieges 1939.
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Landwirtschaftliche Ernte in der Klimakrise

 Zudem erwarten die Obstbaubetriebe deutsch-
landweit rund 26 % weniger Äpfel im Vergleich zum 
Durchschnitt der letzten zehn Jahre. Vor allem in 
Thüringen und Sachsen wird ein erheblicher Apfel-
Ernterückgang von bis zu 90 % erwartet, in Nord-
rhein-Westfalen um ca. 50 %. Einzig in der Region 
rund um die Elbe westlich von Hamburg, in der 
auch die Obstanbaugebiete Altes Land in Nieder-
sachsen sowie die Haseldorfer Marsch in Schleswig-
Holstein liegen, erwarten die Betrie-
be eine gute Apfelernte. Ihnen hat 
das gemäßigte Klima einen echten 
Standortvorteil verschafft. 
Die Ernteausfälle bei Erdbeeren, 
Spargel und Äpfeln kommen nicht 
von ungefähr. Der Erntebericht 
2024 vom Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft resümiert: „Klimafolgen mindern 
Erträge deutlich“. 
Doch welchen Einfluss hat der Klimawandel 
eigentlich wissenschaftlich gesehen auf die Ernte in 
Deutschland? 
Tatsächlich gibt es nicht nur negative Folgen auf die 
Ernte und Landwirtschaft in Deutschland. Denn der 
Klimawandel sorgt zunächst einmal für eine Verän-
derung bei der Temperatur: Höhere Temperaturen 
verlängern in Deutschland die Vegetationsperiode. 
Das bedeutet, dass die Zeitspanne, in der Pflanzen 
aktiv wachsen, größer wird. Der Austrieb im Früh-
jahr passiert deutlich früher, während warme Tem-
peraturen im Herbst die Frostphase nach hinten 
verschieben. Dies kann durchaus ein Vorteil sein, 
da beispielsweise Gemüsebetriebe zunehmend die 
Möglichkeit haben, mehrmals im Jahr zu ernten 
oder Getreidearten durch längere Wachstumspha-
sen mehr Ertrag bringen können. Auch könnten 

Pflanzenarten, die eher in wär-
meren Klimazonen beheimatet 
sind, bald auch in Deutschland 
angebaut werden. Dies passiert 
tatsächlich schon heute. So wird 
beispielsweise getestet, inwie-
fern Wein in Norddeutschland 
angebaut werden könnte. 
Auch in Schleswig-Holstein ha-
ben die wärmeren Temperatu-
ren bereits jetzt einen Einfluss 
auf die Apfelernte. Der Apfel-
baum blüht mittlerweile etwa 
10-15 Tage früher, die Ernte 
der Frühsorten beginnt eben-
falls deutlich eher, und zwar 
schon Mitte Juli statt Anfang 

August. Doch 
dies ist nicht nur 
positiv. Denn 
aufgebrochene 
Knospen sind 
frostempfindlich. So hat in Thürin-
gen und Sachsen ein Spätfrost im 

April dieses Jahres zum Großteil für diesen drama-
tischen Ernterückgang gesorgt, indem die Blüten er-
froren sind und die Bäume so kaum Fruchtansätze 
bilden konnten. Auch führt die intensivere Sonnen-
einstrahlung zu Sonnenbrandstellen auf den Äpfeln, 
die als schwarze Dellen zu erkennen sind. 
Einen weiteren Einfluss hat der Klimawandel auf die 
Niederschlagsmuster: Auf der einen Seite kommt 
es häufiger zu Starkregen, auf der anderen Seite zu 
Dürren. Letztere führen zu Wassermangel, der das 
Pflanzenwachstum beeinträchtigt, während Starkre-
gen zu Bodenerosion, Verfaulungen und Beschädi-
gungen bei Früchten führen kann. Zudem werden 
Extremwetterereignisse wie Stürme und Hagel häu-
figer. Veränderte Niederschlagsmuster und Extrem-
wetter können daher zu erheblichen Ernteausfällen 
führen. So auch in Thüringen und Sachsen, wo lang
anhaltender Regen und Hagel die restlichen Äpfel 
beschädigten. Regen war dieses Jahr auch die Ur-
sache für die schlechten Erträge bei den Erdbeeren 

heiten. Die negativen Auswirkungen überwiegen 
derzeit, was zunehmend zu einer Herausforderung 
für die nachhaltige landwirtschaftliche Produktion 
in Deutschland wird. Wichtig ist daher, das Voran-
schreiten des Klimawandels zu begrenzen und die 
Landwirtschaft auf die jetzt schon spürbaren Folgen 
vorzubereiten. 

Quellen:
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(2024): Erntebericht 2024: Klimafolgen mindern Erträge 
deutlich. URL: https://www.bmel.de/SharedDocs/Pres-
semitteilungen/DE/2024/085-erntebericht-2024.html 
(Stand: 30.08.2024). 
Christel Grommel (2024): Apfelernte 2024. Deutsche 
Äpfel werden knapp - nur eine Region hat gute Ernte. 
URL: https://www.agrarheute.com/markt/marktfruechte/
deutsche-aepfel-knapp-nur-region-hat-gute-ernte-624910 
(Stand: 30.08.2024). 
Destatis – Statistisches Bundesamt (2024): Apfelernte 2024 
voraussichtlich 26,3 % unter Zehnjahresdurchschnitt. 
URL: https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilun-
gen/2024/08/PD24_312_412.html (Stand: 30.08.2024).
Destatis – Statistisches Bundesamt (2024): Erdbeerernte 
2024 voraussichtlich 24 % geringer als im Vorjahr. URL: 
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilun-
gen/2024/07/PD24_280_412.html (Stand: 30.08.2024). 
NDR (2024): Apfelernte beginnt in Schleswig-Holstein 
immer früher. URL: https://www.ndr.de/nachrichten/
schleswig-holstein/Apfelernte-beginnt-in-Schleswig-Hol-
stein-immer-frueher,regionheidenews1078.html (Stand: 
30.08.2024).
Tagesschau (2024): Verregnete Saison. Schlechteste Erd-
beerernte seit fast 30 Jahren. URL: https://www.tages-
schau.de/wirtschaft/verbraucher/erdbeerernte-spargel-
bilanz-100.html (Stand: 30.08.2024). 
Umweltbundesamt (2022): Klimafolgen: Handlungsfeld 
Landwirtschaft. URL: https://www.umweltbundesamt.
de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/folgen-
des-klimawandels/klimafolgen-deutschland/klimafolgen-
handlungsfeld-landwirtschaft (Stand: 30.08.2024). 

Das Erntejahr 2024 war und ist  
außergewöhnlich schwierig. Im 
Vergleich zum sechsjährigen Durch-
schnitt zwischen 2018 und 2024 
wurden z. B. 34 % weniger Erdbeeren 
und 13 % weniger Spargel geerntet.

Die Menschheit „erntet“ was sie gesät hat

und dem Spargel. Zudem haben ebenso die Erträge 
bei Winterweizen, Wintergerste und Winterraps un-
ter der langanhaltenden Nässe gelitten.
Höhere Temperaturen sowie veränderte klimatische 
Bedingungen und Niederschlagsmuster begüns-
tigen auch die Ausbreitung von Schädlingen und 
Krankheiten, die zuvor in Deutschland nicht hei-
misch waren. Bereits bekannte Schädlinge können 
sich zum Teil schneller vermehren, überleben länger 
oder sind zu anderen (Jahres-)zeiten als früher ak-
tiv. Dies kann zu erheblichen Ernteverlusten führen 
und den Einsatz von Pestiziden erhöhen.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Verän-
derungen durch den Klimawandel sowohl positive 
als auch negative Folgen haben können. Längere Ve-
getationsperioden und höhere Temperaturen kön-
nen zu mehr Erträgen und einer größeren Sorten-
vielfalt führen, indem neue Pflanzenarten angebaut 
werden können. Doch die klimatischen Entwicklun-
gen sind auch für mehr Extremwetter, Dürren oder 
Starkregen verantwortlich sowie für die Ausbrei-
tung und Veränderung bei Schädlingen und Krank-

In Thüringen und  
Sachsen wird die  

Apfelernte um bis zu 
90 % geringer ausfallen
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 Versteckt hinter einem Wohnhaus befindet sich 
der „Garten der Horizonte“ von Maria und Erich 
Luer – ein wunderschön angelegter Staudengarten 
mit rund 1.500 Arten und Sorten, die auf weit über 
50 gestalteten Beeten angeordnet sind. 
„Wir müssen die Pracht der Stauden zeigen und be-
kannter machen“, so das Anliegen von Maria und 
Erich Luer. Im Gartencenter sieht man die beson-
ders üppigen und pflegeleichten Staudenarten meist 
nur in kleinen Töpfen mit einem Buntbild im Früh-
jahr. Was in diesen Pflanzen steckt, ist meist nur dem 
erfahrenen Staudenliebhaber bekannt. So kommen 
die geeignetsten Arten oft gar nicht in den Gärten 
an. Im Garten von Maria Luer hingegen kann man 
nun schon seit 15 Jahren entdecken, wie schön oft 
unbekannte Staudenarten werden. 
Den Grundriss des Gartens haben beide selbst aus-
getüftelt. Der erste Bereich mit langer Sichtachse 

Das Staudenparadies in Heidgraben

hinter dem Haus enthält lange Beete, um viele Ar-
ten und Sorten sichtbar zu machen. Der Blick über 
die langen Beete führt in die 
Ferne, über Baumwipfel und 
landet im Himmel. Daher der 
Name „Garten der Horizonte“. 
Ruhepol ist der große Spiegel-
teich, der den Himmel in den 
Garten herunter holt.
Im September ist der Höhe-
punkt des Gartenjahres schon 
wieder vorbei. Dies ist die 
richtige Jahreszeit, um neue 
Projekte anzugehen oder Fehl-
stellen in Gartenbeeten zu 
schließen. Jetzt hat man noch 
vor Augen, wo Verbesserungen 
durchgeführt werden können. 
Der Spätsommer und Herbst 
bis Ende Oktober ist die ideale 

die meist schon über zehn Jahre im Garten gepflanzt 
stehen. So hat man eine gute Vorstellung, wie er-
worbene Stauden im eigenen Garten wirken wer-
den. Alle gepflanzten Stauden sind winterhart. Nur 
die winterharten Fuchsien und Agapanthus erhalten 
einen Laubschutz im Dezember.
In der Staudengärtnerei gleich am Garten bekom-
men Sie wertvolle Tipps, von der Auswahl der Stau-
den bis zur sinnvollen Anordnung, damit Ihr Stau-
denbeet von Anfang an Freude macht.

Lerchenfeldstauden, Inh.: Maria Luer, Lerchenfeld 25, 
Heidgraben, T. 04122 44561, www.gartenhorizonte.de 

Garten der Horizonte im Spätsommer

Maria und Erich Luer haben sich mit ihrem Garten 
einen Traum erfüllt und lassen Besucher daran 
teilhaben.

Im 8.500 m² großen Schaugarten –  
eingebettet in die Holsteiner 
Knicklandschaft, umgeben von 
Bäumen und Sträuchern – können 
Gartenfreunde mehr als 1.500 
verschiedene Stauden- und Gräser-
arten bewundern und erwerben.

Pflanzzeit für die meisten dauerhaften und winter-
harten Stauden. Wer in dieser Zeit Staudenbeete an-

legt, der hat sich für das kom-
mende Frühjahr einen großen 
Vorsprung erarbeitet, denn die 
jetzt gepflanzten Stauden wur-
zeln besonders gut in den noch 
warmen und feuchten Boden 
ein. Spätfröste und Trocken-
heit im Frühjahr überstehen 
sie besser, da schon eingewur-
zelt, als im Frühjahr gesetzte 
Stauden.
Beim Besuch im „Garten der 
Horizonte“ fällt die Auswahl 
besonders leicht, da hier im 
Jahreslauf mehr als 1.200 ver-
schiedene Stauden in Wuchs 
und Blüte zu sehen sind, rich-
tig ausgewachsene Exemplare, 
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Das Topfquartier Mitte August 2024 mit über 
500 verschiedenen Stauden zur Auswahl.

Oben: Der orna-
mentale Gartenteil 
in voller Pracht 
Mitte August 2024.

Ein Tipp vorweg: Anordnung 
der Stauden in Drifts. So 
entsteht eine geschlossene 
Pflanzendecke für einen pflege
leichten Garten. Formen und 
Farben gehen ineinander über.

Am Sonntag, dem 1.9.2024 und am 
Sonntag, dem 6.10.2024 
können Sie unseren Garten besuchen und 
Stauden erwerben.
Sie können auch einen Termin telefonisch 
oder über die Internetseite vereinbaren.
Der Eintritt in den Garten kostet 3,00 €. Er ist 
gleichzeitig ein Gutschein, der beim Einkauf 
von Stauden wieder eingelöst werden kann.



Veranstaltungen Veranstaltungen 98 Herbst 2024 Herbst 2024

Bitte beachten Sie:
Alle hier genannten Termine unter Vorbehalt! 
Infos unter den jeweiligen Websites.

September
Sa 14.9.2024 18 Uhr (17.30 Einlass)
Elbkinderchor Hetlingen
Die Elbkinder Hetlingen, der Kinderchor aus der 
Haseldorfer Marsch und Umgebung singt Lieder, 
unter anderem von Rolf Zuckowski und Kinderlie-
der aller Art. Ob vor der Haustür, beim Schachblu-
menferst in Hetlingen, Auftritten in der Umgebung 
oder bei den hauseigenen Adventskonzerten – die 
Elbkinder singen gerne! Der Elbkinderchor Hetlin-
gen ist die Jugendabteilung des Hetlinger Männer-
gesangsvereins. Wer weiß, vielleicht werden die 
Elbkinder noch durch einen weiteren Kinderchor 
unterstützt. Leitung Wolf Tobias Müller.
Ort: TOALL (TOrnescher ALLerlei) 
Pommernstr. 91, Tornesch,  
Info: www.toall.de

Sa 14.9.2024 19.30 Uhr
31. KKF: Schwarz, Weiß und Grau
Theater-Gastspiel
Theaterstück von Erik Scheibler in der Bearbeitung 
von Laura Birkenfelder
Jahrelang führten Schwarz und Weiß einen erbitter-
ten Krieg. Jeder wollte die Herrschaft über die Welt, 
über das Irdische haben, doch diese Streitigkeiten 
verliefen ins Nichts. Aus diesem Grund erschufen 
die beiden eine Instanz, die sie wieder vereinen 
sollte – Grau.
Um die absolute Grauzone zu erhalten und die 
damit verbundene Einigung zwischen Schwarz und 
Weiß zu erreichen, müssen Schwarz, Weiß und 
Grau alle schwarz–weißen Eingriffe von früher 
neutralisieren. Dafür fehlt ihnen noch ein letztes 
Ereignis von minimalem Ausmaß.
Das Ereignis soll Samuel Decker betreffen, der 
die Entfristung seines Arbeitsvertrages erhalten 
soll. Anfangs verläuft alles nach Plan, doch schnell 
tauchen die ersten Hindernisse auf…
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Sa 14.9.2024 20 Uhr
Frauenhochsaison
Tom Seidenfaden und Finn Lukas Kamm  
​Karl und Hartmut wollen alles sein. Attraktiv, 
Selbstbewusst und Erfolgreich. Doch die beiden 
hängen fest.
Nicht nur in alten Rollenbildern, sondern auch in 
der Psychiatrie. In einem facettenreichen Verwand-
lungsspiel erleben sie ihre ungeahnte Rollenvielfalt 
und bringen sich gegenseitig an den Rand des 
Wahnsinns. Oder sind sie schon einen Schritt 
weiter?
Tom Seidenfaden und Finn Lukas Kamm entfachen 
ein komödiantisches Feuerwerk der Gefühle. Zum 
Verrücktwerden komisch!
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel 
Info: www.theater-wedel.de

So 15.9.2024 16 Uhr
Pippi Langstrumpfs Abenteuer
Open-Air Kindertheater in Wedel bei Hamburg
Sie hat ein Haus, ein kunterbuntes Haus, ein Äff-
chen und ein Pferd …
PIPPI LANGSTRUMPFs Abenteuer
Pippi-Lotta, Viktualia, Rollgardina, Pfefferminz, 
Efraims Tochter, kurz nur Pippi genannt, ist zurück 
aus den Ferien im Taka-Tuka-Land und zusammen 
mit ihren Freunden Annika, Thomas und ihrem 
Affen Herrn Nilson tobt die Göre über die Bühne 
der Batavia – sie kommt, na klar, bei den Kindern 
auf der Batavia vorbei, so wie sie es schon 34 Jahre 
macht! 
Achtung wichtig für kurzfristige Bestellungen: 
Sonntags bitte ab 14.00Uhr unter 04103/85836 
anrufen und telefonisch nachfragen, ob noch Kar-
ten vorhanden sind. Email – Bestellungen können 
sonntags ab 12.00Uhr nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

So 15.09.2024 15 Uhr
Sound'N'Fury (Pop-Coverband)
Rosenkonzerte 2024 - OpenAir
Während der Rosensaison vom 13. Juni bis zum 
29. September 2024 finden jeden Sonntag im Mu-
sikpavillon des Rosariums Uetersen die beliebten 
Rosenkonzerte statt.

Anzeige
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Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung 
ersatzlos.
Ort: Musikpavillon im Rosarium, Berliner Str. 15,  
Info: www.rosarium-uetersen.com

Fr 20.9.2024 19.30 Uhr
31. KKF: Wie einst Lili Marleen
Johannes Kirchberg– Eine musikalische Begegnung mit dem 
Dichter Hans Leip
Mit Leip & Seele – Eine musikalische Begegnung 
mit dem Dichter Hans Leip 1915, mit 22 Jahren, 
schreibt der Hamburger Dichter Hans Leip den 
Text zu „Lili Marleen“ und wird damit sechs-
undzwanzig Jahre später unsterblich, reich und 
weltberühmt. Die Geschichte zu diesem Lied und 
dem intensiven Leben seines Schöpfers wird auf der 
Bühne erzählt. Doch natürlich hat Hans Leip noch 
viele weitere wundervolle Gedichte geschrieben – 
oft vertont von Norbert Schultze oder ihm selbst. 
Und eine Unmenge an Geschichten rund ums 
Meer, die Seefahrt, Hamburg, die Elbe, über Matro-
sen und die Reeperbahn. Johannes Kirchberg gibt 
den Gedichten nun eine neue, eigene Musik – und 
damit anhand von Leips Biografie einen ganz per-
sönlichen Einblick ins Hamburg der 20er Jahre und 
das schwierige „durch die Zeit“-Kommen danach.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Fr 20.9. u. Sa 21.9.2024 20 Uhr
Oh mein Gott!
Komödie von Anat Gov
aus dem Hebräischen von Gundula Schiffer
​Ela, eine 42-jährige Psychologin, erhält einen 
mysteriösen Anruf. Ein völlig verzweifelter Mann 
besteht darauf, sie noch heute aufsuchen zu kön-
nen. Der neue Patient scheint ein Prominenter zu 
sein, da er anonym bleiben will und nur den ersten 
Buchstaben seines Vornamens preisgibt. Als dieser 
seltsame G erscheint, lässt sein Verhalten vermuten, 
dass er ein hohes Tier beim Geheimdienst oder 
bei der Mafia ist. Ela versucht, ein Gespräch zu 
beginnen, stellt harmlose Fragen, doch der Fremde 
mauert, gibt nichts von sich preis – wie soll da eine 
Therapie funktionieren?
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel 
Info: www.theater-wedel.de

 Das ländlich geprägte Gasthaus verfügt über eine 
gemütliche Gaststube, sonnige Terrassen einen 
großen gemütlichen Festsaal, in dem schon seit 
Jahrzehnten Hochzeiten, Geburtstage, Familienfei-
ern und Veranstaltungen jeglicher Art statt finden 
– eine beliebte Institution im Herzen des Dorfes.
Die Gäste können die saisonale Küche mit Spezia-
litäten aus der Region genießen. Der „Kulinarische 
Kalender“ führt durch ein genussreiches Jahr mit 
saisonalen Köstlichkeiten, Themenwochen, Spezia-
litätentagen, Themenbüfetts und vielem mehr.
Der frisch modernisierte Saal verfügt über ein stim-
mungsvolles LED-Deckenbeleuchtungssystem, das 
für die verschiedensten Anlässe die passende Atmo-
sphäre erzeugen kann.

Es gibt ihn noch, den gemütlichen, 
stilvollen Landgasthof mit Tradition, 
gepflegter Küche und gastlichem 
Hotelbetrieb – im Herzen der Hasel-
dorfer Marsch.  
Das Haselauer Landhaus ist seit elf 
Generationen im Familienbesitz. 

Haselauer Landhaus  

Gemütlichkeit mit Tradition

Alle, entweder Fahrradwanderer, Veranstaltungs-
gäste von außerhalb, Geschäftsleute und Urlaubs-
gäste, oder andere private Besucher genießen die 
Ruhe und das ländliche Ambiente in den beiden 
Hotelgebäuden „Apfelscheune“ und „Küsterhaus“.

Die Hotelzimmer sind auf dem modernsten Stand 
und wurden vor kurzem renoviert bzw. Zimmer an-
gebaut. Ein kleiner Personenfahrstuhl (übrigens, der 
einzige in der Haseldorfer Marsch!) bringt die Gäste 
bequem in die obere Etage. 
Das Haselauer Landhaus und die Holsteiner Pfer-
dezucht sowie die benachbarte Hengststation des 
Verbandes gehören untrennbar zum Familienbesitz. 
Die Hengststation bildet seit über 100 Jahren den 
Grundstein für die erfolgreiche Pferdezucht.

Haselauer Landhaus, Dorfstraße 10, 25489 Haselau, 
T 04122 9871-0, www.haselauer-landhaus.de

Der schöne, frisch moder
nisierte Festsaal bietet 
genügend Raum für die ver-
schiedensten Veranstaltun-
gen, Feste oder Hochzeiten.

„Apfelscheune“ oder „Küsterhaus“ – in beiden 
Hotelgebäuden genießt man ländliches Ambiente 
mit viel Komfort und Gemütlichkeit.

Eine Familie, drei Namen: Lienau, Dettling und Mohr führen den Betrieb jetzt in der 11. Generation: 

Das Haselauer Landhaus, die benachbarte Hengst-
station und die Holsteiner Pferdezucht im Herzen 
Haselaus gehören untrennbar zusammen.
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Sa 21.9.2024 13-17 Uhr
Möller Technicon Jugendlabor 
Zentrales Element ist der programmierbare Mikrocontroller 
Arduino. Mit Hilfe eines Steckbords kann eine Vielzahl ver-
schiedener elektronischer Bauteile wie Farb-LEDs, Sensoren, 
LCD- Anzeigen und Schalter angesteuert werden. Eine sehr gute 
Voraussetzung, um die Jugendlichen anhand von Versuch und 
Irrtum in die digitalen Steuerungen und ins Programmieren 
einzuführen. Informatikstudent Felix Sunke betreut die Gruppe. 
An diesem Termin wird der Schwerpunkt auf das Bauteil "Sen-
soren" gelegt, damit Lichtveränderungen (Optik), Stromverän-
derungen (Elektronik) oder Geräuschveränderungen (Akustik) 
erkannt, und mit dem Arduino verarbeitet werden können. 
Anmeldung: technicon-stadtmuseum@wedel.de
Ort: Rosengarten 10, Wedel
Info: www.wedel.de/kultur-bildung/veranstaltungen

So 22.9.2024 11-17 Uhr
Herbstmarkt
Ort: Museumsgelände Langes Tannen, 
Heidgrabener Str. 3, Uetersen
Info: www.cafe-langes-muehle.de

So 22.09.2024 15 Uhr
Bigband der KGSE  
(Dixie-, Jazz- und Pop-Mix)
Rosenkonzerte 2024 – OpenAir
Während der Rosensaison vom 13. Juni bis zum  
29. September 2024 finden jeden Sonntag im Musikpavillon 
des Rosariums Uetersen die beliebten Rosenkonzerte statt.
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung ersatzlos. 
Ort: Musikpavillon im Rosarium, Berliner Str. 15,  
Info: www.rosarium-uetersen.com

So 22.9.2024 16 Uhr
Pippi Langstrumpfs Abenteuer
Open-Air Kindertheater in Wedel bei Hamburg
Sie hat ein Haus, ein kunterbuntes Haus, ein Äffchen und ein 
Pferd … 
– siehe 15.9.2024
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Mi 25.9.2024 20 Uhr
Der blaue Lampion
Dennis Gastmann „Stories von Unterwegs“

Reuterstr. 88a
25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.
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Abenteurer, Schriftsteller und Journalist liest und plaudert
​Es gibt sie noch, die großen Abenteuer – und Den-
nis Gastmann hat sie erlebt. 
Er ging nach Canossa, zu Fuß über die Alpen, reiste 
nach Pitcairn Island und begegnete den Urenkeln 
der Meuterer von der Bounty, tauchte mit Haien, 
tanzte in einer Stierkampfarena mit dem Tod und 
sauste über die legendäre Bobbahn von St. Moritz. 
Er traf Heilige und Hexer, Asketen und Oligarchen, 
interviewte den Ku-Klux-Klan, landete in den Fän-
gen des russischen Geheimdienstes und fuhr auf 
einem „Beschneidungszug“ durch Istanbul. 
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel
Info: kulturforum-wedel.de 

So 27.09.2024 19 Uhr
Rosenzauber – 90 Jahre Rosarium
Ein kurzweiliger Abend rund um die Rose mit Ge-
schichten, Liedern und „wird noch nicht verraten“.
Ort: Parkhotel Rosarium, Berliner Str. 10, Uetersen
Info: www.rosarium-uetersen.com

Anzeige

Fr 27.9.2024 19.30 Uhr
Villa Rosa
Die Uraufführung fand am 13. September 2003 auf dem 
Theaterschiff Batavia in Wedel statt. 
Die Suche nach einem Theaterstück mit einer 
Klofrau als Hauptrolle blieb erfolglos. Also verfasste 
Hannes Grabau, Kapitän und Leiter des Theater-
schiffs Batavia, kurzerhand die Rolle der Toiletten-
frau Anni und schuf das erfolgreiche Theaterstück 
„VILLA ROSA“. Das Stück hat sich mittlerweile zu 
einem Kult entwickelt. 
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Fr 27.9. u. Sa 28.9.2024 20 Uhr
Oh mein Gott!
Komödie von Anat Gov aus dem Hebräischen von Gundula 
Schiffer
siehe 20.9.2024
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel 
Info: www.theater-wedel.de

Sa 28.9.2024 19.30 Uhr
31. KKF: Geschichten wie das Meer
Die Steife Brise bringt Geschichten wie das Meer auf die 
Bühne der Batavia
Stürmisch und mild, prickelnd und mitreißend. 
Jede Geschichte ein Unikat – eine Entdeckung wie 
eine gefundene Flaschenpost am einsamen Strand 
oder im Schlick der Wedeler Au. Die Steife Brise 
erschafft die Geschichten und Lieder im Augen-
blick des Betrachtens – aus den Vorgaben und 
Ideen des Publikums.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

So 29.9.2024 16 Uhr
Pippi Langstrumpfs Abenteuer
Open-Air Kindertheater in Wedel bei Hamburg
Sie hat ein Haus, ein kunterbuntes Haus, 
ein Äffchen und ein Pferd … – siehe 15.9.2024
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

So 29.09.2024 15 Uhr
Tuxedo Junction 
(Pop-Chor)
Rosenkonzerte 2024 – OpenAir
Während der Rosensaison vom 13.6. bis zum 
29.9. finden jeden Sonntag im Musikpavillon des 
Rosariums Uetersen die beliebten Konzerte statt. 
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.
Ort: Musikpavillon im Rosarium, Berliner Str. 15,  
Info: www.rosarium-uetersen.com

Oktober
Fr 4.10.2024 19.30 Uhr
Irish Folk mit Gerry Doyle
Herrliche Balladen und wundervolle Irish Folk Songs
Doyle singt mit seiner kraftvollen, lyrischen Stimme, 
begleitet durch sein melodisches Guitarrenspiel. 
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Sa 5.10.2024 14-18 Uhr
Möller Technicon 
Als bedeutender Industriestandort in Norddeutsch-
land war und ist Wedel Sitz einer ganzen Reihe 
bedeutender Firmen. Ziel ist, Wedeler Industrie-
betriebe und das damalige Arbeitsleben als Aspekt 
der Stadtgeschichte darzustellen.
Durch das Angebot, verschiedene technische Ge-
räte selbst zu betreiben und die Durchführung von 
Experimenten, wird der Besuch des Technicons für 
Technikinteressierte und Nostalgiker, aber auch für 
Kinder und Jugendliche zu einem ganz besonderen 
Erlebnis!
KINDERLABOR
Wir probieren verschiedene historische Messins-
trumente für Längen und Massen aus, bevor wir 
uns selbst eine Sonnenuhr und eine Neigungswaage 
bauen.
Anmeldung:  
technicon-stadtmuseum@wedel.de
Ort: Rosengarten 10, Wedel
Info: www.wedel.de/kultur-bildung/veranstaltungen

Anzeige
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Sa 5.10.2024 19.30 Uhr
31. KKF: GEMEINSAM SPALTEN  
Brüder im Geiste 2
Ein Kabarettprogramm von und mit Kerim Pamuk & Lutz von 
Rosenberg Lipinsky
In ihrem ersten Duo-Programm haben sie das 
Christentum und Islam auseinandergeschraubt, in 
kleinste Teile zerlegt und sich dabei – zum größten 
Vergnügen des Publikums – heftig in die noch vor-
handenen Haare gekriegt. Im zweiten Duo knöpfen 
sie sich Pseudorebellen, Hobbyopfer, Dauerexper-
ten und andere Minderheiten vor. Vor allem solche, 
die immer zu kurz kommen, zu lange schreien, zu 
viel verlangen und zu wenig das Hirn einschalten. 
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

So 6.10.2024 10 - 17 Uhr
Garten der Horizonte  
siehe Artikel S. 6
Ort: Lerchenfeld 25, Heidgraben 
Info: www.gartenderhorizonte.de

So 6.10.2024 14 - 17 Uhr 
„Erntedankfest“ in Haseldorf
Bandreißerkate geöffnet mit Klönschnack, Kaffee und Kuchen 
Ort: Bandreißerkate, Achtern Dörp 3, Haseldorf 
Info: www.kulturvereinhaseldorfermarsch.de

Fr 11.10.2024 19 Uhr (Einlass 18 Uhr)
Jazz-Konzert mit Uwe Becker
Ort: Bandreißerkate, Achtern Dörp 3, Haseldorf
Info: www.kulturvereinhaseldorfermarsch.de

Fr 11.10.2024 19.30 Uhr
Oktoberfest
Musi, Radi, Gaudi
Es gibt Oktoberfestbier, Weißwurst, Radi und 
Brezeln! Für Gaudi sorgen die RACY ROCKER 
aus Hamburg. Sie spielen die unvergesslichen 
Rock ‘n Roll Hits und die klassischen Oldie-
Songs der 50er und 60er Jahre bis ins Münchner 
Hofbräuhaus.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Sa 12.10.2024 19.30 Uhr
31. KKF: Axel Pätz – „Mehr“
Tastenkabarett - Solo
Wir haben es geschafft. Willkommen im Anthro-
pozän! Die Erde ist uns untertan, wir haben alles, 
was der Mensch braucht und was kein Mensch 
braucht, haben wir doppelt und dreifach. 
Wir kommen an die entlegensten Winkel 
der Welt, in die tiefsten Tiefen, auf die 
höchsten Gipfel, wir kommen auf den 
Mond, auf den Mars, nur auf  
eines kommen wir nicht: 
Auf die Idee mal innezuhalten, uns mal 
zu fragen: Wo führt das alles hin?
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1,  
Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Sa 12.10.2024 20 Uhr  
(19.30 Einlass)
Cole Chandler Quartett
Cole Chandler & das Rainer Schnelle Trio
Die Essenz des Jazz sind gute Songs! 
Frisch, unverbraucht und stets elegant 
präsentieren Cole Chandler und seine 
Musiker ein Programm mit Nummern, 
die von unsterblichen Songschreibern 
geschaffen wurden; darunter sind 
Ohrwürmer wie „A Foggy Day“, „I Love 
Paris“, „They Can't Take That Away“, aber 
auch gefühlvolle Balladen wie „Someone 
To Watch Over Me“. Es wird eine Party 
mit dem unverwechselbaren Jazz-Sound 
der „Classic American Popular Songs“
Ort: TOALL Pommernstr. 91, Tornesch,  
Info: www.toall.de

So 13.10.2024 20 Uhr
Cash Matters
A tribute to Johnny Cash and Friends
Die Geburtsstunde der modernen Rockmusik
Cash Matters ist ein Live-Musik Projekt, welches 
die Lieder von Johnny Cash und seinen Freun-
den der 50er und 60er Jahre mit den Geschichten 
drumherum auf die Bühne bringt.
Wussten Sie, dass Johnny Cash aus Versehen einen 
Wald angezündet hat und vor Gericht seinen Truck 
dafür verantwortlich gemacht hat? Oder dass 
Brian Jones, der Gründer von den Rolling Stones, 
den Namen der Band von Muddy Waters hat und 
vermutlich wegen Geld ermordet wurde?
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel
Info: kulturforum-wedel.de 

Anzeige
Anzeige
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So 13.10.2024 16 Uhr
Kindertheater des 
Monats – Schneewittchen
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel 
Info: www.theater-wedel.de

November
Fr 1.11.2024 19.30 Uhr
Villa Rosa siehe 27.9.2024.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Sa 2.11.2024 14-18 Uhr
Möller Technicon – siehe 2.10.2024
KINDERLABOR 
Heute dreht sich alles ums Hören und Aufnehmen. 
Anmeldung: technicon-stadtmuseum@wedel.de
Ort: Rosengarten 10, Wedel
Info: www.wedel.de/kultur-bildung/veranstaltungen

Sa 2.11.2024 19.30 Uhr
31. KKF: Bernd Lafrenz
Mit Shakespeare unterwegs
Ein Freiburger Schauspieler, interpretiert seit über 
35 Jahren die großen Dramen und Komödien von 
Shakespeare in einem Soloauftritt. Mit seinem 
komödiantischen Talent, einer Fülle von Gesten 
und Mimik sowie eigenen, Texten spielt er sämtliche 
Rollen aus Shakespeares bekanntesten Werken. Sein 
neuestes Programm „Mit Shakespeare unterwegs“ 
ist eine Hommage an den weltberühmten Autor, mit 
Einblicken in dessen Leben und seinen Stücken. 
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

So 3.11.2024 14 - 17 Uhr 
Bandreißerkate Haseldorf
Kate geöffnet mit ostfriesischer Tee-Zeremonie
Anmeldung bitte bei Maria Westphal  
Ort: Bandreißerkate,  
Achtern Dörp 3, Haseldorf 
Info: www.kulturvereinhaseldorfermarsch.de

So 3.11.2024 16 Uhr
Kindertheater des Monats: 
Frau Holle
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel 
Info: www.theater-wedel.de

Fr 8.11.2024 19.30 Uhr
Mr. Blues Tom Shaka
Tom zelebriert den Blues
Der aus den USA stammende Veteran, sizilianischer 
Abstammung, ist in der Europäischen Blues Szene 
eine feste Größe. Der international bekannte Blues-
Sänger, Gitarrist und Harpspieler, der auch Ukulele, 
und Mandoline beherrscht, begann seine Karriere 
Anfang der 70-er.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Fr 9.11.2024 19.30 Uhr
Villa Rosa siehe 27.9.2024.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

So 10.11.2024 17 Uhr
Old Merry Tale Jazz Band
Die Vorliebe der Band gilt dem Stil der frühen 
Swing-Orchester wie z.B. Bennie Moten oder Hen-
ry "Red" Allen. Daneben beherrscht man natürlich 
das gesamte Dixieland-Repertoire. Auch afrika-
nische Kompositionen und Rhythmen werden 
aufgegriffen und auch eher humorvolle Ausflüge in 
den Bereich der klassischen Musik unternommen. 
Ort: Theater Wedel, Rosengarten 9, Wedel 
Info: www.theater-wedel.de

Fr 15.11.2024 19.30 Uhr
DaWaDochMaWas 
Die Wedeler Band endlich wieder an Bord! – unplugged
Die vier Musiker stehen über 25 Jahre zusammen 
auf der Bühne und spielen Fun-Rock. Rock-
Hits, Folk- und Schlagertitel werden in eigener 
Interpretation gespielt. Ort: Theaterschiff Batavia, 
Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Raus aus der Deckung –
hinein in die Lebendigkeit!
Angebote der psychosozialen Dienste der AWO gGmbH 
Schleswig-Holstein im Kreis Pinneberg.

Im Rahmen der psychosozia-
len Dienste der AWO finden im 
Kreis Pinneberg einige Angebote 
für Menschen mit psychischen 
Problemen und seelischen Belas-
tungen statt. 
Angesprochen werden Familien 
sowie alleinstehende Personen. 
Geschultes Fachpersonal (PsychologInnen, Diplom-
SozialarbeiterInnen und PädagogInnen) bieten ihr 
unterstützendes, kostenfreies Angebot in verschiede-
nen Einrichtungen an. 
Es bestehen mehrere Gesprächskreise z. B. in Pinne-
berg, Schenefeld, Quickborn, Halstenbek, Elmshorn 
und Wedel sowie Begegnungsstätten in Pinneberg 
und Wedel. Außerdem gibt es zwei Kindergruppen 
(Kopfstand) für Kinder und Jugendliche aus psy-
chisch belasteten Familien. Depression, Burnout, 
ADHS, gestörte Sozialkompetenzen, Trauer, Ein-
samkeit und Überforderung mit welcher Situation 
auch immer kommen „in den besten Familien vor“! 
Wir möchten eine Möglichkeit geben, in den 
Kontakt zu treten, sich auszutauschen und Un-
terstützung zu finden. Beratende Gespräche, ein 
geschützter Rahmen, Mitgefühl und Anteilnahme, 
Leichtigkeit und fröhliche Momente, neue Sichtwei-
sen, Kreativität und Spiele, Ausflüge und ein Zuge-
hörigkeitsgefühl – all das kann die psychische und 
damit die gesamtgesundheitliche Situation erheblich 
verbessern. 
Unser Angebot Kopfstand (Kindergruppe) richtet 
sich an Familien mit psychischen Problemen und 
Belastungen. Derzeit bestehen jeweils eine Kinder-
gruppe in Schenefeld und eine in Pinneberg. Das 
Angebot umfasst Einzelberatungen für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Familiengespräche oder eben 
die Teilnahme an den wöchentlichen Gruppenange-
boten. 
Die Gesprächskreise werden fachlich angeleitet und 
ergeben sich inhaltlich aus den Bedürfnissen der 

TeilnehmerInnen. Auch hier sind 
Einzelgespräche Teil des Ange-
bots. Unsere Begegnungsstätten 
bieten ein breites Freizeitangebot, 
sowie Hilfe und Unterstützung in 
lebenspraktischen Fragen und / 
oder Behördenangelegenheiten. 
Der Mensch ist ein soziales We-

sen, vielseitig, bunt, verschieden und einzigartig. 
Für ein gesundes Miteinander brauchen wir Men-
schen. Es gibt immer einen ersten Schritt zu tun, um 
seine Lebenssituation zu verbessern. Dieser Schritt 
könnte die telefonische oder schriftliche (E-Mail) 
Kontaktaufnahme sein. Wie so oft im Leben, frei 
nach dem Motto „Probieren geht über studieren“ 
freuen wir uns auf Anfragen!

Erreichbar für die 
Kindergruppe Kopfstand 
in Pinneberg sowie 
die Gesprächskreise 
Quickborn, Halstenbek 
und Elmshorn: 
Judith Sauer, 
judith.sauer@awo-sh.de, 
0162/3759810

Für den Schenefeld-Gesprächskreis und 
die Kindergruppe Kopfstand: Delia Peres, 
delia.peres@awo-sh.de, 0173/5623688

Die Leitung der ambulanten psychiatrischen Dienste der 
AWO Schleswig Holstein gGmbH, Ramskamp 70;  
25337 Elmshorn, hat Daniela Lichte, 
daniela.lichte@awo-sh.de , 0162/5460178

Gerne leiten wir Sie an die für Sie passende Stelle weiter.

Fachleute bieten ihr  
unterstützendes,  

kostenfreies Angebot in 
verschiedenen  

Einrichtungen an. 
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Sa 23.11.2024 19.30 Uhr
The Choricals 
Der Chor für Jazz – Pop – Klassik
Ein berührender Abend bei lässigem Latin, groovigem 
Pop und Soul sowie Balladen und swingendem Jazz. 
Die 35 Chormitglieder (Leitung Ramón Lazzaroni), 
singen vier-, fünf- und sechsstimmige Arrangements - 
mal a capella und mal mit Klavierbegleitung. 
Ort: TOALL (TOrnescher ALLerlei) 
Pommernstr. 91, Tornesch, www.choricals.de

Sa 30.11.2024 20 Uhr (19.30)
KarlKrass & Métgitar begleitet vom  
Tornescher Gospelchor Black and Blue
„echt krass“ (siehe Anz. Seite 17)
Lieder, gespielt, gesungen und gesprochen. Kein 
Comedy, kein Plagiat und keine Kopie, sie haben 
ihr eigenes Schema. Mit dabei ist der Tornescher 
Gospelchor Black & Blue. 
Ort: Kleine Stadthalle, Berliner Straße 1, Uetersen
Info: www.karlkrass.de

Fr 22.11.2024 19.30 Uhr
31. KKF: Der will nicht nur spielen
H.G. Butzko neu bei uns an Bord
Anscheinend gilt bei uns nur noch „Schwarz oder 
Weiss“ und nichts mehr dazwischen. 
Jung gegen Alt, Stadt gegen Land, West gegen Ost, 
und immer Kopf gegen Wand...
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel.de

Sa 23.11.2024 18 Uhr (Einlass 17.15 Uhr) 
Carina Dawert in der Bandreißerkate Haseldorf  
Plattdeutsche weihnachtliche Lesung (Poetry und Musik) 
Ort: Bandreißerkate, Achtern Dörp 3, Haseldorf 
Info: www.kulturvereinhaseldorfermarsch.de

Fr 23.11.2024 19.30 Uhr
Villa Rosa siehe 27.9.2024.
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel 
Info: www.batavia-wedel. de
Anzeige

Bahnhofstraße 56  ·  22880 Wedel  ·  www.rieprich-bestattungen.de

Wir sind gern für Sie da!
Tag & Nacht:

04103 / 165 65

Vom Eintritt des Todesfalls bis zum letzten Grußwort 
stehen wir Ihnen zur Seite. Wir beraten und begleiten 
Sie einfühlsam zu Themen rund um Bestattung und 
Bestattungsvorsorge. 
Rufen Sie uns gern an und lassen Sie sich beraten.

Wohnen wie in der Familie 

WG  
Hus Rosenhagen
Das etwa 1670 erbaute reet­
gedeckte Fachhallenhaus mit 
großem Bauerngarten liegt 
mitten in Elmshorn in einer 
ruhigen Wohngegend und 
trotzdem nahe am Bahnhof und der Einkaufsstraße.
Auf über 640 qm findent  15 Bewohner ein Zuhause. Das 
Obergeschoss ist über einen Treppenlift erreichbar.

WG Min to Hus
Das Wohnhaus in Tornesch 
wurde 1987 errichtet.
Es liegt zentrumsnah zum 
Bahnhof in einer ruhigen 
Wohnstraße.
Die Wohnfläche beträgt über 
350 qm auf zwei Ebenen. 
Das Obergeschoss ist über 
einen Treppenlift erreichbar. 
Insgesamt können hier 9 
Personen wohnen.WG  

Am Bleekerstift
Vom im Jahr 2016 neu 
errichteten Mehr famili­
en haus auf dem Grund ­ 
stück des ehemaligen 
Krankenhauses „Bleekerstift“ 
in Uetersen ist die Einkaufs­
straße in wenigen Minuten 
fußläufig erreichbar.
Das Grundstück ist mit 
Terrassen und Rundwegen 
angelegt. Die WG befindet 
sich im Erdgeschoss und 
bietet auf über 730 qm Platz 
für 12 Bewohner.

WG Kivitz Rege
Die WG befindet sich im Erdgeschoss auf einem Grundstück 
mit mehreren Terrassen und bietet Platz für 12 Bewohner 

auf einer Fläche von  720 m2. 
Kiebitzreihe liegt in der Nähe 
von Elmshorn und hat etwa 
1800 Einwohner. Von der WG 
sind Supermarkt und Post in 15 
Minuten fußläufig erreichbar.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften  
für ein selbstbestimmtes Leben.

Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf · Tel 04129 9 55 97 20 

www.betreute-wohngemeinschaften.de

Ambulant betreute Wohngemeinschaften

Kiwitslüde
Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf  
Tel 04129 9 55 97 20 
www.betreute-wohngemeinschaften.de

Anzeige
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 Die Diakoniestation Uetersen lädt herzlich ein 
zum Tag der offenen Tür am 27. September zwi-
schen 10.00 und 13.00 Uhr! Interessierte haben die 
Möglichkeit, die freundlich gestalteten Räumlich-
keiten zu besichtigen und mehr über die vielfältigen 
Pflegeangebote vor Ort zu erfahren.
Die Tagespflegeeinrichtung „Tagespflege Miteinan-
der“ für Seniorinnen und Senioren stellt sich vor 
und gibt Einblicke in Pflege und Gemeinschaft.
„Unsere Diakoniestation steht für qualitativ hoch-
wertige Pflege und ein herzliches Miteinander. Wir 
legen Wert auf eine familiäre Atmosphäre, in der 
sich unsere Gäste geborgen fühlen. Alle Interes-
sierten und Angehörigen können am Tag der offe-
nen Tür, unsere Tagespflege näher kennenzulernen 
und die Wohlfühlatmosphäre selbst erleben", sagt 

Maren Freundt, die Leiterin der Dia-
koniestation Uetersen.

Der Verein für Gemeindepflege feiert Geburtstag

Wenn das kein Grund zum Feiern ist!
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Die Diakoniestation Uetersen feiert 
im September gleich zwei Jubiläen: 
Der Verein für Gemeindepflege wird 
125 Jahre alt und Pastor i. R. Helmut 
Dieterich begeht seine 50-jährige 
Vorstandsmitgliedschaft. 

Im Bereich der ambu-
lanten Pflege möchte 

die Diakoniestation mit 
ihren gut ausgebildeten 

Pflegekräften pflegebedürfti-
gen Menschen – egal welchen Alters – ermöglichen, 
in ihren eigenen vier Wänden bleiben zu können.
Betreuung zu Hause? Ja, denn da fühlen sich pflege-
bedürftige Menschen wohl, sind mit allem vertraut 
und haben ihre Angehörigen und Bekannten in der 
Nähe. Die Diakoniestation Uetersen gibt die Sicher-
heit, im eigenen Heim gut versorgt und betreut zu 
werden.
Sie unterstützt gerne auch im Bereich der Kran-
kenpflege, der Behandlungspflege, der Palliativver-
sorgung, in der Hauswirtschaft, bei Einkäufen und 
Arztbesuchen sowie durch Betreuungsleistungen 

im eigenen Haus-
halt.
Ein Blick zurück: 
Vor 125 Jahren 
wurde der Verein 

für Gemeindepflege, 
ein fester christlicher und sozialer Bestandteil in der 
Region, gegründet. 
Anfänglich absolvierten Diakonissen die Kranken- 
und Altenpflege. Schwester Gretchen ging als Letzte 
im Jahr 1987 in den Ruhestand. Schwester Maren 
folgte als freie Gemeindeschwester und leitet heute 
die Diakoniestation in Uetersen und Pastor Helmut 
Dieterich ist seit 50 Jahren im Vorstand des Vereins 
für Gemeindepflege.
Das sind gute Gründe, die angemessen gefeiert wer-
den sollten.
Die Diakoniestation freut sich, Sie am 27. Septem-
ber 2024 ab 10.00 Uhr im Tornescher Weg 76 a in 
Uetersen begrüßen zu dürfen!

Diakoniestation Uetersen 
Tornescher Weg 76 a, 25436 Uetersen 
Tel. 04122 / 77 44 
info@diakoniestation-uetersen.de  
www.diakoniestation-uetersen.de

125
Jahre

        Verein 
                       für  Gemeindepflege

50 Jahre
  Vorstand

Pastor  
Helmut Dieterich

Tag der offenen Tür

27.09.24 10 – 13 Uhr

Maren Freundt, die 
Leiterin der Diako-
niestation, und Pastor 
i. R. Helmut Dieterich 
freuen sich auf den 
Tag der offenen Tür.
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 Es wirkt wie ein Dönerimbiss wie man ihn kennt: 
„Einmal Dürümdöner mit Pommes und Salat, bit-
te“. Warten – zahlen – essen – fertig, so kenne ich 
es normalerweise. Aber hier ist es irgendwie anders.

Schon als ich in das 
Lokal eintrat, be-
grüßte mich ein 
au ß e r g e w ö h n l i c h 
aufgeschlossener und 
netter junger Mann, 
fragte nach meinem 
Essenswunsch und 
hörte genau zu. „Mir 
ist es sehr wichtig, 
dass der Kunde sehr 

zufrieden ist, nicht nur 
mit der Qualität des 
Essens, sondern auch 

mit der Menge, jeder soll satt werden“, sagt Junior 
Mohamad Jumo.
So kann er von den Augen ablesen, ob das Gegen-
über besonders hungrig ist, dann wird auch gerne 
mal ein Löffel mehr auf den Teller gelegt, ohne Auf-
preis versteht sich.
Man spürt sofort, hier geht es auch um den Men-
schen, hier will man den Kunden zufrieden sehen.
Durch das vielseitige Speise- und Getränkeangebot 
findet jeder Gast das Passende für seinen individu-
ellen Geschmack. Gut, oft ist Quantität nicht Quali-
tät und ein zu üppiges Speisenprogramm kann den 
Schuster von seinen Leisten abbringen, ABER bei 
„Uetersener Döner“ ist das anders. Hier schmeckt 
die Pizza wie im italienischen Restaurant und der 
Döner wie im anspruchsvollen türkischen Lokal – 
vielleicht sogar noch etwas ausgefallener, denn die 
Inhaber Abed Alhanan Jumo und Frau Midia Oth-
man und ihre Kinder kommen aus Syrien. Sie ha-
ben durch den Krieg viel Leid ertragen müssen, ihr 
Heimathaus ist zerbommt worden und nach langer 
schwerer Flucht im Jahre 2016 haben sie in Uetersen 

eine neue Heimat und viele gute Freunde 
gefunden. Mutter Midia Othman musste 
schon 2015 die Flucht antreten. Nach ei-
nem Jahr furchbarer Sorge um die Fami-
lie, wurden sie wieder vereint.
Am 1. April 2023 hat die Familie das  
Restaurant eröffnet.
Vielleicht ist es auch ihre Vorgeschich-
te, die sie befähigt, in jedem Gast zuerst 
einen Menschen zu sehen. Die Kraft 
und den Willen, flexibel, anspruchsvoll 
und anpassungsfähig zu sein, haben sie 
bewiesen – auch kulinarisch und das 
schmeckt man!  

Uetersener Döner – Abed Alhanan Jumo 
Großer Sand 34, 25436 Uetersen, 
T 04122 9 81 99 25

Geheimtipp in Uetersen

Diese Döner sind vom Feinsten

Text von Simon Kerz, info@simonkerz.org. Sein Buch 
„Träumend erwacht – eine Anthologie“ (u.a. mit „Git-
ter“) ist unter Book on Demand (ISBN 9783759784278) 
erhältlich. Sämtliche Inhalte, Fotos, Texte und Grafi-
ken sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen ohne 
vorherige schriftliche Genehmigung weder ganz noch 
auszugsweise kopiert, verändert, vervielfältigt oder 
veröffentlicht werden.  

Schreiben Sie selber Gedichte, Kurzgeschichten oder 
Liedertexte? In der Serie „Poetry CARDS“ bieten  
wir Ihnen ein Forum dafür. Senden Sie Ihre Texte an 
info@plautz.de oder (per Post, s. Impressum S. 3).  
Vielleicht haben Sie auch ein schönes passendes Foto dazu.

Ich schaute oft hinaus. 
Durch die Gitter meiner Zelle. 
Lebenslänglich und definitiv schuldig.  
Die Gitter der Zelle pressten mich. 
Irgendwann gab ich auf und ließ es zu. 
Das Einpressen in mich hinein. 
Etwas in mir wehrte sich und sprengte.
Alles um mich herum, und die Welt. 
In mir die Kernfusion, und alles zerfiel.
Nun bin ich frei, hinter Gittern. 
Menschen schauen von draußen auf die 
unüberwindbaren Mauern und denken an 
mögliche Taten der Eingesperrten. 
Versuchen, sich hineinzudenken, in uns. 
Denken aber nur kurz in uns hinein, 
denn dann folgt die Verdrängung. 
Ihr da draußen seid mehr eingepresst in Gitter. 
Insassen wissen um ihr Dasein.
Denn sie sind in Kontakt mit den Gittern.  
Draußen seid ihr so eingepresst, dass ihr euch 
die Gitter einverleibt habt. 
Unbemerkt lebt ihr in Gittern und berichtet von 
eurem Glück im Glück – in Gittern. 
Ihr lebt unwissend hinter 
unüberwindbar hohen Mauern.
Unbewusst lebenslänglich.
Ich lebe unschuldig meiner Schuld gegenüber.
Ihr lebt schuldig eurer Unschuld gegenüber. 
Seitdem schaue ich nicht mehr hinaus,
sondern hinein.

Gitter

Mohamad Jumo wünscht 
guten Appetit. 
Seit dem 1.4.23 führen  
Abed Alhanan Jumo und 
Sohn Mohamad das Döner 
Kebab Retsaurant im  
Großen Sand 34 in Uetersen

In dem kleinen Dönerrestaurant in Uetersen wird nicht nur erstklas-
siges Essen, sondern auch eine sehr gemütliche Atmosphäre zum  
„Hieressen“ geboten.

An schönen warmen Tagen,  
kann man das Essen auch 
draußen genießen.

Herbst 2024
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Mobiliengilde Uetersen 

Hausratsversicherung auf 
Vereins-Basis versammlungen bestimmen die Versicherten, als 

Mitglieder des Vereins, über den zukünftigen Kurs 
der Gilde. 
Wer seine Fahrräder oder Pedelecs bei der Mobili-
engilde mitversichern möchte, kann sie hier auch 
kostenlos kodieren lassen. Dann sind diese Räder 
bis zu einem Gesamtwert von 6.000 Euro bei der 
Gilde sogar prämienfrei mitversichert. Eine Erwei-
terung der Versicherung auf Elementarrisiken (wie 
z. B. Starkregen) ist selbstverständlich möglich.
Ob Kfz-, Private Haftpflicht-, Unfall-, Berufsunfä-
higkeits- oder eine Gebäudeversicherung, seit 2018 
bietet der Verein        seinen Mitgliedern 
auch diese 

Versicherungen über Ko-
operationspartner an. „Diese Gesellschaften stehen 
für günstige Beiträge, erweiterte Leistungskataloge, 
kulanten Umgang und gewähren unseren Mitglie-
dern darüber hinaus auch noch Rabatte“, berichtet 
Söhngen. Das Überprüfen bestehender Verträge 
lohnt sich. „Kosteneinsparungen von mehreren 
hundert Euro bei einem Versicherten bei häufig 
verbessertem Versicherungsschutz sind dabei nach 
Anbieterwechseln keine Seltenheit. „Wer mit uns 
seine bis dahin bestehenden Verträge durchgegan-
gen ist, hat sich häufig die Frage gestellt, warum ich 
das nicht schon viel früher gemacht habe“, weiß der  
Geschäftsführer. 

Mobiliengilde Uetersen, Geschäftsführer Gert Söhngen,  
T 04122 95 37 55, www.gilde.jetzt

Eine Versicherung, die nicht 
gewinnorientiert, sondern allein im 
Sinne ihrer Mitglieder arbeitet? Gibt 
es so etwas überhaupt? Ja, und sie 
besteht in Uetersen schon seit über 
180 Jahren.

 Die Mobiliengilde Uetersen ist ein Versicherungs-
verein auf Gegenseitigkeit. Diese Vereine sind die 
historischen Wurzeln des heutigen Versicherungs-
wesens. „Wir selbst versichern traditionell Hausrat, 
haben im Kreis Pinneberg etwa 600 Mitglieder und 
verzeichnen derzeit eine Versicherungssumme 
von etwa 46 Millionen Euro“, berichtet 
Gert Söhngen, der die Gilde seit 2015 
als Geschäftsführer leitet. Die Gil-
de, einer der ältesten Vereine in 
Uetersen, ist selbstverständ-
lich für größere Schäden 
rückversichert, aber hat 
die Rückversicherung 
aufgrund ihres guten 
Finanzpolsters bisher 
nie in Anspruch nehmen 
müssen. Unterstützung erhält sie von ihrem Dach-
verband, dem Verband der Versicherungsvereine 
in Kiel. Das Wirtschaftsministerium in Kiel ist die 
zuständige Aufsichtsbehörde.
Das Besondere am Gilde-Prinzip: Die Mitglieder 
stehen im Mittelpunkt des Handelns, nicht der Un-
ternehmenswert oder mögliche Dividenden. „Weil 
wir nicht gewinnorientiert sind und unsere Mit-
arbeiter im Wesentlichen ehrenamtlich arbeiten, 
kommt es alleine auf den Bedarf der Mitglieder an 
und dabei legen wir großen Wert auf eine persönli-
che Beratung und den fairen Umgang miteinander“, 
erklärt Söhngen. Eine Hausratversicherung bei der 
Gilde ist häufig mindestens ein Drittel günstiger als 
bei den Wettbewerbern – bei vergleichbarem Ver-
sicherungsumfang. Auf den jährlichen Mitglieder-

Fohlenglück bei 
Islandpferde Haseldorf

Jippiiie – 
wir haben 
Nachwuchs! 

 Zwei zuckersüße Fuchsschecken erblickten im 
Juni das Licht der Welt. Was für ein Wunder der 
Natur und dann auch noch Islandpferde aus Hasel- 
dorf! Benni Pomorin und Hendrik Schulz, die  

„Manpower“ hinter „Islandpferde Haseldorf “, 
haben vielleicht auch für dich das richtige Island-
pferd und beraten und begleiten dich bei Aufzucht 
und Pflege die-
ser einzigarti-
gen Pferderasse. 

Haseldorf“  
T 0173 9991748 
oder  
0152 28666954 

Das Gras ist grün und der Himmel 
blau, sommerliche Temperaturen 
lassen überall den Nachwuchs 
„schlüpfen“ – so auch bei „Island-
pferde Haseldorf“.

Anzeige
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 Es ist noch gar nicht so lange her, dass die Olym-
pischen Spiele in Paris Millionen von Menschen in 
ihren Bann gezogen haben. Viele waren fasziniert 
davon, wie es gelungen ist, die Spiele in einer Me-
tropole stattfinden zu lassen. Das Ineinander von 
Spielstätten und Sehenswürdigkeiten war beeindru-
ckend. Mindestens genauso beeindruckend waren 
aber die sportlichen Leistungen. Wettkämpfe wur-
den gewonnen. Rekorde wurden aufgestellt. Medail-
len wurden vergeben und präsentiert. Neben Gold, 
Silber oder Bronze bestanden sie daneben aus einem 
kleinen Stück Eisen, das ursprünglich Teil des Eif-
felturms war. Wer eine solche Medaille gewonnen 
hatte, durfte mit Recht stolz auf diese wertvolle Aus-
zeichnung sein. 
Was ist mein Auto noch wert? Für wieviel Geld 
lässt sich das Haus der verstorbenen Großeltern 
verkaufen? Oder auch: Wie kann ich mein Geld so 
investieren, dass es zu einer Wertsteigerung kommt? 
Welche Ausbildung sollte ich absolvieren, damit ich 
möglichst viel Geld verdienen kann? Fo
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Leider ist es in der Vergangenheit viel zu oft vorge-
kommen, dass auch Menschen mit „Wert“ in Ver-
bindung gebracht wurden. Es ging vor rund 100 Jah-
ren plötzlich um „unwertes Leben“. Es ging darum, 
dass zum Beispiel Menschen mit Behinderungen 
eine Belastung für die Gesellschaft darstellen. Sie 
waren für nichts zu gebrauchen. Sie hatten keinen 
Nutzen. Im Nationalsozialismus wurden diese Ge-
danken zu einem wesentlichen Teil der Ideologie. 
Diesem Denken, dass der Wert eines Menschen von 
seinem Können oder seiner Rasse abhängt, haben 
die Mütter und Väter des Grundgesetzes die „Wür-
de“ gegenübergestellt: „Die Würde des Menschen ist 
unantastbar“. In diesen sechs Worten haben sie alles 
zusammengefasst, was für das menschliche Mitein
ander wichtig ist. An diesem kurzen Satz müssen 
sich deshalb Wahlentscheidungen und Bildungspo-
litik genauso messen lassen wie nachbarschaftliche 
Beziehungen oder der Umgang mit bedürftigen 
Menschen. Niemandem darf seine Würde geraubt 
werden. Dass das so bleibt, dafür lohnt sich jedes 

Engagement!

Wolfgang Tarrach, Uetersen 
freiberuflicher Hochzeits-  
und Trauerredner,  
T 0176 24 11 12 66  
wolfgang.tarrach@t-online.de,  
www.rent-a-pastor.com 

Wert oder Würde?

Wer eine olympische Medaille 
bei „Bares für Rares“ oder bei 
Ebay anbietet, darf gespannt sein, 
welchen Wert er bei einem Verkauf 
erzielen würde. Wert und Geld 
hängen eben ganz eng zusammen. 
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 Sag, was du vorhast, und sie zeigen dir, wie es 
funktioniert. Jedes geplante Event hat immer ei-
nen besonderen Anlass, sei es ein Jubiläum, ein 
Geburtstag, vielleicht eine riesige Firmenfeier oder 
eine kleine Veranstaltung mit guten Freunden. 
Oder soll es vielleicht eine unvergessliche Hochzeit 
sein? In jedem Fall ist dafür nord • licht • tones die  
richtigen Adresse. Das Team von nord • licht • tones 
sorgt dafür, dass es ein individuelles und einzigarti-
ges Erlebnis wird, schließlich will man ja noch lange 
in guten Erinnerungen schwelgen. Um dem gerecht 
zu werden, zieht es gerne jedes Register, ganz egal 
welche Stilrichtung, laut, leise, schnell, langsam, mit 
Power oder ganz zart, gefragt ist. In vorheriger aus-
führlicher Absprache wird die Richtung vorgegeben 
und liebevoll umgesetzt. Aber nicht stur 1:1, denn 
eigene Ideen und Erfahrungen fließen natürlich mit 
in das Konzept ein. Sonst wäre es ja egal, wer die 
Musik macht. 

Musik wird nicht nur von einem DJ angeboten. „Wir 
verfügen über ein großes Portfolio von verschie-
densten Künstlern für jede Stilrichtung. So kann 
z. B. ein Saxophonist für den Empfang spielen, ein 
Geigenspieler während des Essens oder ein Schlag-
zeuger, der den DJ begleitet und den Beat angibt“,  
betont Geschäftsführer Merlin Grüttner. „Sie kön-
nen natürlich auch bei uns eine komplette Party-
band mieten. Egal, wir können alles anbieten, was 
Ihnen an Ihrem Abend die Stöckelschuh auszieht 
oder die Krawatte lockert. Hauptsache, es geht ab!“

Wir nehmen Spaß ernst
Damit Ihr Fest ein Erlebnis wird

Eine Veranstaltung, in welcher Form 
auch immer, steht und fällt mit ihren 
Voraussetzungen. Der professionelle 
Einsatz von Licht und Ton ist der 
Grundpfeiler eines erfolgreichen 
Events. Mit nord • licht • tones ist 
man auf dem richtigen Kurs.

Anzeige

Bei nord • licht • tones 
bekommen Sie aber nicht 
nur auf die Ohren, auch 
das Auge „hört“ mit. Die 
Dekoration, das Licht und 
die passende Show kön-
nen auch mit angeboten 
werden. 
Das komplette Programm 
und entsprechende Song-
demos von Künstlern 
sowie ein professionelles 
Präsentationsvideo der Fir-
ma sind auf der Website zu 
finden und können in Ruhe 
angesehen werden. Viel-

leicht ist es ganz gut, wenn man vor 
einem Kon- takt schon eine Ahnung 
hat, was nord • licht • tones zu bieten hat. 
Nur feiern muss man selbst, alles a n d e r e 
machen die.

nord • licht • tones 
Wedel, T 0172 7694752 
www.nord-licht-tones.de

DJ mit Band ist eine besonders kreative Mischung. Die Lightshow gehört zum guten Ton.

Merlin Grüttner  
kennt die Richtung  
zu einer erfolgreichen 
Veranstaltung.
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Die Mischung macht‘s
Im BoB‘s Tee-Regal gibt es außer Tee auch Schokolade,  
Süßwaren, Geschenkartikel und ab Herbst auch erlesene Spirituosen.

Bob’s Tee-Regal  
 Großer Sand 3 · 25436 Uetersen · T 04122 9995255



Anzeige


